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Bearbeitet von:  

Zur Kenntnis: Herr Präsident 
Arnold Schuler 

Südtiroler Landtag 

Im Hause 

  

Antwort auf die Anfrage zur aktuellen Fragestunde 84-09-24 
Renten: Abkommen mit dem staatlichen Fürsorgeinstitut 
 
Sehr geehrter Landtagsabgeordnete, 
 
ich nehme hiermit Bezug auf die genannte Anfrage, welche anlässlich der ”Aktuellen Fragestunde” bei der 
letzten Landtagssession vorgelegt und nunmehr schriftlich nachzureichen ist. 
 
1. Welche Abkommen und Vereinbarungen hat das Land Südtirol mit dem NIFS bisher geschlossen? 

Wann wurden sie unterzeichnet und welche sind aktuell gültig? 
Bis jetzt wurde keine Vereinbarung dieser Art unterzeichnet. 
 

2. Hat das Land im Bereich der Mindestrenten und Niedrigrenten mit dem NISF eigene Vereinbarungen 
geschlossen? 
Siehe Antwort auf Frage 1 

 
3. Hat das Land Südtirol bei der staatlichen Unterstützungsmaßnahme Einkaufskarte für Senioren 

(„Carta acquisti “) eigene Zusatzvereinbarungen getroffen und die staatlichen Fördermittel aufge-
stockt? 
Siehe Antwort auf Frage 1 

 
4. Wenn nicht, aus welchen nachvollziehbaren Gründen haben die Landesregierungen in den letzten 

10 Jahren keine lokalen Vereinbarungen mit dem NIFS und den zuständigen staatlichen Behörden 
getroffen, um Südtirols Mindestrentner durch begleitende Landesleistungen möglichst einfach un-
terstützen zu können? 
Die Regierungskoalition bekennt sich – nachzulesen im Regierungsprogramm - zu den sozialstaatlichen 
Errungenschaften und will diese in allen Bereichen, in denen dies erforderlich ist, weiterentwickeln und 
ausbauen. Auf diesem Hintergrund hat sich die Koalition im Regierungsprogramm - auch in Reaktion auf 
die gestiegenen Lebenshaltungskosten und zur Beseitigung von struktureller Ungerechtigkeit wie zum 
Beispiel der Bekämpfung der Altersarmut - auf eine Reihe von konkreten Maßnahmen verständigt. 
Bezogen auf die hier angesprochene Problematik der Mindestrenten wie des Rentenniveaus generell hat 
die Landesregierung letzthin im Austausch mit den entsprechenden staatlichen Behörden begonnen, 
Lösungsszenarien auszuloten. Diese gilt es nunmehr trotz der bekannten, komplexen rechtlichen wie auch 
finanziellen Herausforderungen einer Konkretisierung zuzuführen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Landeshauptmann 
Arno Kompatscher 

(mit digitaler Unterschrift unterzeichnet) 
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